
Die Ermittlung des Pflegegrades 3 erfolgt durch eine sorgfältige Begutachtung,
die entweder vom Medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) oder von
Medicproof bei privat Versicherten durchgeführt wird. Diese Bewertung stützt
sich auf ein spezielles Punktesystem, das sechs wesentliche Lebensbereiche
abdeckt. 

Um in den Pflegegrad 3 eingestuft zu werden, muss eine
Gesamtpunktzahl zwischen 47,5 und 70 erreicht werden.
Diese Punktzahl reflektiert eine schwere Beeinträchtigung
der Selbstständigkeit und Fähigkeiten im täglichen Leben. 

Pflegerad 3: Geld, Leistungen & Ansprüche 

Ermittlung des Pflegegrades 3?

Leistungen für zu Hause zu Pflegende 

Entlastungsbetrag (125€ mtl.)

Pflegegeld von 545 Euro 
pro Monat

Pflegesachleistungen bis zu 1.363 Euro
monatlich.

1.

Zuschüsse für Pflegehilfsmittel und
Hausnotrufsysteme.

Finanzielle Unterstützung für Tages- und
Nachtpflege.

Finanzielle Unterstützung für
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege, sowie

Zuschüsse für Wohngruppenanpassungen.

Folgende Leistungen stehen Personen mit Pflegegrad 3 zu.

www.dgv-hilfsmittel.de

Im Jahr 2023 stellt der Pflegegrad 3 einen wichtigen Teil des deutschen
Pflegesystems dar. Dieser Pflegegrad richtet sich an Personen, die eine schwere
Beeinträchtigung ihrer Selbstständigkeit im Alltag erleben. Die Einstufung in
diesen Pflegegrad erfolgt durch ein Gutachten des Medizinischen Dienstes oder
der Medicproof GmbH. Es ist wichtig zu verstehen, dass der Pflegegrad 3 nicht
direkt mit der früheren Pflegestufe 3 gleichzusetzen ist, sondern eher den
höheren Pflegegraden 4 oder 5 entspricht.



Für pflegende Angehörige gibt es Beratungsangebote und Pflegekurse, die von der
Pflegekasse finanziert werden. Diese Kurse sind besonders wertvoll für Angehörige
von Menschen mit Demenzerkrankungen, da sie praktisches Wissen und
Unterstützung im Umgang mit den Betroffenen bieten.

Antragstellung und Vorbereitung
Um Pflegegrad 3 zu beantragen, reicht ein formloser Antrag bei der
Pflegeversicherung. Die Einstufung basiert auf einem Punktesystem, das
verschiedene Lebensbereiche wie Mobilität, kognitive Fähigkeiten und
Selbstversorgung abdeckt. Eine Gesamtpunktzahl zwischen 47,5 und 70 Punkten
ist für die Einstufung in Pflegegrad 3 erforderlich.

Weitere wichtige Aspekte

Lassen Sie sich von uns beraten.

www.dgv-hilfsmittel.de

Stationäre Pflege: Bei einer Unterbringung in einer Pflegeeinrichtung ändert sich
der Leistungsumfang. In diesem Fall entfallen die zuvor genannten Leistungen,
und es wird stattdessen eine finanzielle Unterstützung von 1.262 Euro monatlich
für die Pflegeeinrichtung bereitgestellt.

Stationäre Pflege bei Pflegegrad 3


